
Frau Klein bedauert, dass der Lückenschluss des Radweges Sieg im Bereich Eitorf-Schmelze nicht auf 
der Prioritätenliste stehe, worauf Frau Kisteneich erwidert, dass das Thema weiter auf der Agenda stehe. 
 
Herr Krautscheid spricht die Streckenführung des Radweges Sieg durch Lützgenauel und den schlechten 
Zustand der Straße des sog. Eselsberges an. Er fragt nach der Möglichkeit, das bereits vorhandene 
Radwegestück von der Brücke Merten bis zum Campingplatz Happach, was dort endet,  zu verlängern 
und über eine Brücke auf die andere Siegseite nach Lützgenauel weiterzuführen.  
 
Herr Sterzenbach schildert, dass die Streckenführung des Regionale2010-Radweges Sieg seinerzeit mit 
dem Planungsträger Rhein-Sieg-Kreis und den anderen Partnern intensiv erörtert und abgewogen wurde. 
Dabei seien verschiedene Planungsvarianten erarbeitet worden. Eine Variante sei auch die von Herrn 
Krautscheid gemeinte Linienführung mittels einer neuen Brücke gewesen. Vornehmlich aus 
Kostengründen, aber auch aufgrund der Lage der benötigten Grundstücke, habe man diese nicht 
verfolgen und umsetzen können.  Was die Frage eines Ausbaus durch die Gemeinde angehe, müsse man 
diesen aus eigenen Mitteln finanzieren als gesondertes Radwegeprojekt der Gemeinde Eitorf. 
 
 
Frau Bourauel spricht auch hier ein Lob an die Verwaltung und den Touristik-Service aus. Sie verweist auf 
die zahlreichen Infrastrukturmaßnahmen und das deutschlandweite Marketing eines Jahres. Besonders 
freue sie sich über die steigende Anzahl der zertifizierten Ferienwohnungen zum Qualitätsgastgeber Sieg. 
Wünschenswert wäre es, wenn sich auch die Gastronomie stärker beteiligen würde.  
 
Herr Sterzenbach und Frau Kisteneich teilen ergänzend zum Bericht mit, dass am 06.05. durch die 
Landräte der Kreise Rhein-Sieg-Kreis und Altenkirchen die Streckenverlängerung des Natursteiges Sieg 
durch den Kreis Altenkirchen bis Mudersbach freigegeben worden sei. Der Natursteig Sieg sei nun 200 
km lang und somit um rund 80 km ergänzt worden. Die Basismarkierung sei bereits durchgehend, die 
Ausschilderung erfolge zur Zeit. Die offizielle Eröffnung fände in 2015 statt. 
 


